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Neuenbürg , Samstag oeu7. März 1914

Gewerbebank Neuenbürg
eingetragene Genossenschaft mit unbeschrankter Haftpflicht.

Lri>e«tlill>e Geiittal -PttsimiilliiU
am Sonntag  den 8. März ds. Js., nachmittags3 Uhr,

in der Restauration zur „Eintracht " (Keck).
Tcrges-OrSnung:

1. Bericht und Rcchnungsvorlageüber das Geschäftsjahr 1913. Entlastung des Vorstandes
und Aussichisrates.

2. Beschlußfassung über Verwendung des Reingewinns.
3. Vornahme der statutengemäß nötigen Neuwahlen in den Aufsichtsrat.
4. Sonstiges.
Zu dieser Versammlung laden wir unsere Mitglieder mit dem Anfügen ein, daß die Bilanz

und Gewinnbcrcchnung vom Samstag den 28 . Februar bis Samstag den 7. März
bs . Js . zur Einsichtnahme in unserem Geschäftslokale aufgelegt sind und ein Abdruck derselben
den Mitgliedern in der Generalversammlungeingehändigt werden wird.

Neuenbürg , 1l . Februar 1913.
Der Vorstand:

U. Kink. Eugen Mahler. I . Tröstet.

Lnzgau- S ängerbund.
Am Sonntag  den 15. März ds. Js .,

nachmittags 2/r Uhr,
findet in LonMeller (Gasthausz. „Sonne")

die statutenmäßige jährliche

Gau-Versammlung
statt mit folgender

Tages - Ordunng:
1. Geschäfts-, Protokoll- und Kassenbericht.
2. Besprechung des 25jähr. GamJubiläums.
3. Beratung der gestellten Anträge.
4. Neuwahl des Gau-Ausschusses.

Die Bundesvereine werden zu zahlreicher Beteiligung hiemit
höfl. eingeladen.

Der Gau-Kusichutz.
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Muser , Dentist,
ülvllkllbiirg. WllK.

^.rcksrtigunA sämtlicbor Arbeiten aut ckoin
Oebloto äer noueston Lrkabrungoii, von
oiniüebster bis ieinstor ^.uslübrung bei
:: :: wässigster Lereebnuog. :: ::

L »Iii»vxtravt1oi »vi» mit örti . LetäubuoK nack
eigener sebr beliebter LIetkocke unter Lerüelrsiebtigung

üngstlieber unck nervöser katienten.
b/Iiiglisc! ctsr Vsesinigung Würtiemb. vsntislsn.
:: Lereedligung ra sämlliekea iiraokkiikasseli. ::
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Oberkollbach.
Einen ordentlichen

Jungen
nimmt in die Lehre
Jakob Kraft , Schmiedmeister.

Pforzheim.  !
Tüchtige !

Steichller und̂
Steinbrecher!

werden sofort  angenommen.
Baugeschäft Ehr . Käser.

Am Montag den 9. März, abends ^9 Uhr,
findet im hiesigen Gemeindehaus die

örünklullg einer omgruM Neuenbürg
üe§„blauen More;"

unter Leitung von Hrn. Landessckretär lNolitor aus Stuttgart
statt. Alle Freunde der „Btaukreuz"-Sache werden hiezu herzlich
eingcladcn.

Lv. Jünglingsversin Neuenbürg.

Landwirtschastl. Bezirks-Verein
Neuenbürg.

Saat - Kartoffel.
Für die Frühjahrssaat wird der landw. Verein den!

Bezug von sortenreinen Saatkartoffel « für seine Mitgliederi
vermitteln und es können folgende, für den Bezirk geeignetel
Sorten angeboten werden: - !

1) Industrie , aus Norddeutschland, gelbfleischig , Preis;
3 25 per Z»ntner, lose verladen; ^

2) Wohltmau « , rote , aus Norddeutschland, Preis
2 -/L 90 per Zentner, lose verladen; >

3) Frühkartoffel « : Kaiserkrone undJ «li « ieren aus
der Donaugegend, Prers 4 40 per Zentner. Beide'
Sorten gut empfohlen und in Säckeng. 1 Zentner verpackt. !

Bestellungen auf Kartoffel wollen, in Zentnern ansgedrückt,
längstens binnen 3 Tagen bei Oberamistierarzt Böpple,
Neneubürg, eingereicht werden.

Den 2. März 1914. Vereins Vorstand:
Oberamtmann Ziegele.

I . uns n . H ^ polttelLen bescbakkt

81u11Zsr1 » br . SUvUssnsirslro IO, TsIslonSSOS.
Sonntags gollttnot 11—12 VNr

f

1 nutzbaumpoliertes,
7 oktaviges

kisumo
mit Patent -Panzer-Stimm stock
ist preiswürdig zu verkaufen.

Offerten an die Exp. d. Bl.
Höfen.

Ein kräftiger

Zunge,
welcher das Zimmerhaudwerk
gründlich erlernen will, wird
angenommen unter günstigen
Bedingungen.

Fr . Hafner , Zimmermstr.

Leikenpulvei'
»UlM 'lstl

LcimWeMKe

Neuenbürg.

Srokez rliherlioiirett
Sonntag  den 8. März, nachmittags1 Uhr,

im Gasthof zum„Bären" in Neuenbürg
ausgesührt vom

Aither -Berein Brötzingen.
-Antritt 30 Mg _ —

Hiezu ladet freundlichst ein
der Borstand und Frau Burghard.

UiiLLW

gonsimisntleii-Sllesel
emstflehl! in reitzhsltiger Auswahl

tzsri kevster, SlbÄwareiilmer.



Htzselürr-
während der

Frühjahrs -Messe
i« unserer

Haushalt-Abteilung Hl. Etage.!
Wff" Der Verkauf beginnt heute Samstag.

Sehr grotze Pötten

besonders billige
Haushalt-Krtikel.

, sehr billig
Obertasse«, weiß. Stück 15, « ^

ca . 1000 Tassen mit Unterlasse,
Goldrandu. Lmie 19 ^ , weiß

Ein Posten einzelne . -
Milchgießer Stück

ca 150 einzelne weiße
Kaffeekannen Stück 48^
ca. 1500 Nest -Eier Stück 4 f̂

Ein aroßer Posten . ^
Speisenteller ties 20 ^Z. flach 18 ^

Ein Posten Dessertteller . ^
mit Goldverzierung

ca. 300 einzelne
Bratenplatte» 48 , 35
Kaffee«Service , dekoriert, .

Oteilig. f. 6 Pers . 2.95. 1.95  I
jn»»»»»>n»»»DS«n»»»o»»o»s «g!«8»»vsvas >»»»8«»vssskZ«»a«,s «svn »»»

ZU GxtraprLliLn

Wnfsrerr auswärtigen Kunden senden wir die
gekauften Waren durch unser Auto kostenlos zu.

Nettopreise. Solange Vorrat.

ca. 2000 Teller ohne Fehler,
weiß, lies und flach, ^

gerippt S 'ück 10 .»ft glatt 8
Salz - «nd Mehlmetze«

68, 58, 48
4 Schüsseln im Satz

bum zusammen »18
Ein großer Posten weiß und bunte
Waschgarnituren ^»5

Zteilig2 .49 , 2tei!ig 1

Ein Posten Obertassen
bunt Srück 10 f̂t weiß « Z'

ca. 800 einzelne weiße
Gemüsetonne» . ^

mir verschiedenen Aufschriften 18 Z'
Weiße Milchlöpfe

mi, Aufschrift, ci . 1 Liter 4 »)
6 Gewürztönnchen .. .

mit Etagere, zusammen»1»)
Tonven 'Garnitur 3.S0

D ! ( lS AU Lxll -apreitsn Zum Aussuchen ! »
ca. 1000 Glasteller Z
ca. 3000 Wassergläser x. Z

Stück »1 L

ca. 800 Bierbecher , Ltr. s
Bierbecher, 0,2  Liter 10 ^
ca. 800 Weingläser,

graviert 30 A glatt 20 rturzflaschem. Glas, 35, 25

Billige Emaille
ca. 1000 Eimer ^grau und braun, ca. 28 cm 8 ») -s
Kochtöpse mit Deckel, grau, braunc;. 24 22 20 18 cm

155 115 98 85
Ein Posten Kaffeekannen

Schrubber L " 2 _ 1 -/2_ 1L 110 90 78
Ca. 4000 Karste«

Scheuerbürste spitzeF., 42. 25. iS
spitzeF. mit Barl, 4 Reihen 28

5 Reihen 32
Abreibbürste« 25, 18 19

greihig 48 , 5reidig 39 N«SNII»SMSN»0«»N»»»»S>,N»«S0M»

'/» Lil
68 Z

er

gute Qualität

Kiuderbrcher, weiß 15
Salz - n Mchlmetzen, wciß^^

mir Aufschrift. Stück «18
Ein Posten Milchträger

g>au, braun, weiß.
ca. 4 3_ 2_Isi ŝ_ 1 Liter

178 135 120 98 78 ^
Seltene Gelegenheit!

ca. 500 Kleiderbürste«
195. 145. 85. 49Z > » 135 115 98 88 78^

Eimer, verzinkt
ca. 34 32 30 28 26 cm

Hoiznmrerr.
Kochlöffel Buche 9. 7. 9 -ft
Rudelbretter
ca. 78X 65, 71X 59. 65X 52. 68X 50

439 3.39 2.45 1.95

, Wanne«, rund, verzinktKleiderbügel 12, 8, 4 -f « ^ 3^ 34 33  emPutzschrankm. 3 Schubl. S9 -s » 125 115 ^05Stnhlsitze 45. 38 -f Z ^
Waschbretter 125, 95, 98 ^ - Wanne«, oval, verzmkt
Hausleitern Stufe 49 -s > ca. 100_65_ 42 36 32 cmca. 300 Waschkörbe oval SO -f « E115 135 95 85 -f sÜ!

9M« 8Lüm !ä!
inbLbsr: 0̂86f Koeringkr, fkorrtisim.

KOlisl ^lilAllOIl empfehlen wir

Klöiäei'Zloflk, 86 >ä6N8wf1s, lVianufakiui'-,l-kinenWaren Konl!rmam!kn-M8vtiö.

Junger Mann kann sich zum^ ^
Ollllllüblll' >König-Karlstr. 96. Wildbad.  Villa De Ponte.ausbilden. Beruf gleich. Eintritt

sofort oder später.
Otter,

OllsadarK i. kakle».

Für Frühjahr empfehle
mein ne « sortiertes Lager m

u. andere junge
«»„»»ii«««>,»»>. Leute finden an d ^Landw. Lehranstalt und Lehr- HeMVeN,Molkerei, Braunschweig, durchs .zeitg'M.Au bild. gute Exist. i. AbtA. l̂öetnileider,als Verwalter, Akch««nassührer u.
Sekretär, i. Abt 6 als Molkerei- Uutertmuen.Veamte. Ausf. Prosp. kosten!, d. Dir. ^Nraustz. In 20  Jahren über 3800
Besucher im Alterv. 15—26  Jahren.

D crmen -W äsche.

durch Ausnützung seiner freien Zeit mit leichter akqu'ssi
torischer Tätigkeit für ein erstklassiges Institut send?Adresseunter 3. 1746 an Haasenstei « <L Bögler A .-8 .,Stuttgart , ein.

Mer seine Einnahmen
vermehren will nicm iiT Kikn

Lckütrsn 5is licb,vor ttutlsnl-lstterkLtl Kotsrrla Orrrcta'«Vdsri'Ddlstten»bMältticla
ln allen/wotvelEiaia oirxseri^ !7et56<)nS,Ect>6c!AMrii

dlieclerlsZen in ?sousnbürx: /Ipo-
tdelce von H. övrenliarcll; inNarrenalb: Apotheke von IV.,Iränkler; in itäten: OroZerie> I von^Ib. äleZmsier.

Nachtjackeu,
Nachthemden,
Uuterröcke , weiß,

sowie die belieblen

^rlQSESL - 'v 'QbSrr 'ösiLS
von einfach bis frinst. tadellos gearbeitet.

T°l°s»niZ«. Helene Schanz.

llr . rkompson

<8«ikutL»nso>r« 80k*»»«)
eignet sich nickt nur rum iVarcben, »o«4»rn wlr«isucii vorteilbait verwendet beim butren, Lrlieuernunri»brelken. kr irt«iaber Im tisuriislt



BckmtiMW.
Es wird wiederholt darauf aufmerksam gemacht,

daß jedes Berühren von Hoch- und Niederspannungs¬
leitungen (speziell wenn sie herabgefallen sind) mit der
Hand, Leitern oder Stangen wegen der damit verbundenen
Lebensgefahr verboten ist.

Auch bitten wir Eltern und Lehrer, der Jugend
einzuschärsen, daß Isolatoren und Leitungen nicht mit
Steinen und sonstigen Gegenständen beworfen werden
dürfen. Ganz besonders weisen wir darauf hin, daß
beim Fällen von Holz in der Nähe von Hochspannungs¬
leitungen die größte Vorsicht geboten ist. Es ist un¬
bedingt nötig, daß, wenn Holz in der Nähe von Hoch¬
spannungsleitungen gefüllt werden muß, die Direktion
des G.E.T. rechtzeitig verständigt wird.

Gmkin-kiinlmd ElektrWtsmrk
Teirrach - Statiou

StaLLou Tein ach.

Neuenbürg.
eute Samstag

Metzel-
Suppe.

Zum Ausschank bringe ich Leos
Spezialflaschenbier (Brau¬
erei Mühlacker), sowie offenes
Vom Brauhaus Pforzheim.

Hiezu ladet hösl. ein
Friedr . Wagner z. „Krone."

Neuenbürg.
Nächste« Montag —

Metzel-
su-pe,

Ziehung3. Klaffe: 13. und 14. März.
Loserueueruugsfrist bis 9. März, abends 6 Uhr.

Kauflose:
1 Achtel 1 Viertel 1 Halbes 1 Ganzes

Mst 15 — Mk. 30.— Mk. 60.— Mk. 120.—
sind zu haben bei

IVl6r !< ! 6 , M Viiktt. büttsrik-Lillllöliinsr
Verkehrsbüro Telephon 97

und den Mittelspersonen: Max Meisel. Kaufmann in
Neuenbürg; Emil Höger, Fmeur in Calmbach; Karl
Bechtle, Kaufmann in Herrenalb; Oskar Blrssiug, Cafeüer

in Schömberg.
Amtk. Lotterieplan und Aufklärungs -Schriften gratis.

wozu sreundl.
einladet

Fr. Fix z. „Palmenhos".

irtschafts-Verkauf.
Habe im Aufträge eine sehr gut¬

gehende Wein « « . Bierwirtschast
in sehr verkehrsreicher Lage unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen.

Sclbstriflcktanten erhalten Aus¬
kunft durch Inkassogeschäft Wolfingcr , Neuenbürg (Württ.).
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Neuenbürg.
Suche für 1. April ein ordent¬

liches, fleißiges

Mädchen
nicht unter 16 Jahren , das Liebe
zu Kindern hat.

Frau Bankkassier Mahler.

Neuenbürg.

2 Truthühner,
IS 12ev, j tzt legend, verkauft

Chr. Mayer , Bäckermstr

Arnbach.
Bestellungen aus

Platten
zur Herstellung von Wegen und
Einfassungen in den Gärten
nimmt jetzt schon entgegen !

Lhr . Hermann , !
Steinbruchbesitzer.
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l - inolsum
trifft nächster Tage

IW- Ein Waggon-Wk
ein in Druckware , Granit , Julaid u . Läufer
in geschmackvollen Dessins und billigsten  Preisen.
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liersn Lctitbsit gaesotieet che

5 ' ° ' "

MatodorsterA
beste äckweissvvollen
kür' Ltrumpfe o, üockdii;

nicNt einlsufsnck
nickt filrenci.

8tsnl <-bx tr-L-kAittel- stein,..(diMgsdel 1 )

Trotzdem ich schon mal in Neuenbürg Sprechstunde
äbgehalten habe, laufen ständig noch Anträgen ein, worin ich
um Auskunft über meine Methode und deren Wirkung gebetenwerde. Ich habe mich deshalb entschlossen, am Dienstag den
10. März, von 11—7 Uhr im Hotel „Bären " — Post —
(Marktplatz) nochmals Sprechstunde abzuhalten, um allen Inte¬
ressenten mündlich ausführliche Auskunft über die noch bedeutend
verbesserte Methode zu geben. V ele Hunderte haben sich in
kurzer Zeit selbst von ihrem Stotterübel befreit und die Methode
in dankbarer Weise als ganz vorzüglich anerkannt. Meine
Methode ist das einfachste und billigste Verfahren zur sicheren
und gründlichen Beseitigung des Stotterübels und können sich
Stotterer selbst sehr bald von ihrem Uebel befreien, ohne Störung
der Berufstätigkeit. (Bei Kindern kann das Uebel unter dem
Einfluß der Eltern beseitigt werden.) Versäume es diesmal kein
Leidender die Sprechstunde zu besuchen, um die Methode kennen
zu lernen und ist dafür eine Gebühr von 1 Mk. zu entrichten.

Spezial-Institut für Sprachleidende.
Hannover,  Mchlstr. Nr. 6. Dir . MestVerg.

bezeichnen aks vortreffliches
Hustenmittel

Äerr>El>Li>mne-ei-OIWos-kLNrenteW

5VV7EI,
«weben sicb tausende von
fUmilien seit fskren ibr
tägliclios klausxstränlc.

kkbersli erbAtlickr.

I Millionen s b ^sie gegen

!i. DU WMl ZZ U.
>1. » VW Zü U.

per Post u. Bahn, Nachnahme.
Julius Baetz, Horba. N.

jMllMxisL.rril28lcke,MMSß
<5 x;
^ k7- i _ R VI - —A»  ki7 :i ^ b „ ^ s

H üauplstr . 75, rmtervslb Hotel „Oiolckener 8 tera ". I
Z — - Mslsplron Î n. 131. .—  SÄ s>« - ^
^ Heber lOjäkrixe stscktätiZkeit in ersten uns grössten Praxen. S2  iVlebrmaiiMr tecbnrsclrer Assistent von Hrn. Hok-2alingrxt 8 cbm ick,
^ Lscken-öacken. D-S Aockerus Lsllnuckluuxs-Uetliockeu. ^

^ 8perii»Iitüt : Oolckplomben, Krücken, keZuIierunZen, ^2  Conirnnous -Oum Arbeiten. L>
Sobionsnclsts ksksncilunxr. MÄssiss prslss . ^

H öebanckiung von Xsssenmitzlieckern. ^

Heiserkeit , Beifchleimuug , A
- Keuchhusten , Katarrh , D
schmerzenden Hals , sowie ats
Vorbeugung gegen Erkalt¬

ungen.
jli ll sdO not. begl Zeugnisse

von Aerzten u. Pri-
vaten verbürgen den sicheren

Erfolg.
Appetitanregende,

feinschmeckende ZSonSons.
Paket 25 Pfg . Dose 50 Pfg.
Zu haben in Apotheken,  sowie
bei: Wilh . Fieß und Wilh.
Rauher,  Wildbaderstr . 213,
in Neuenbürg ; Wilhelm
Tränkt er,  Apotb.. und Wilh.
König in Herrenalb ; Hans
Gründer,  Drogerie , Fr.
Wurster und Wilh . Locher
in Calmbach ; Joh . Barth
und Albert Stegmaler in
Höfe « ; Fr . Mönch in Schöm-

U berg ; Emil Wurster in
> Langenbrand.

Immer nur mit

ivickse ick alle Lckuke,
weil k !lo am scknell-
sten unck sckönsten
glänzt , suck cknsl .ecker
wasseräickt unck ärruer»

vskt msckt.

Riijik-Ktstriimkiitk
Zubehörteile , Saiten , Mund - u.
Ziehharmonikas , Okarinas usw.

kaufen Sie sehr vorteilhaft bei
kiek. Lu rill,  pforrtioim,

Lienleritr . 4. I. Stock.
Kein Laden. Besichtig, o. Kaufzwang.
Alleinige direkte Verkaufsstelle und
Fabrik-Niederlage der berühmten
Fabrilen Oskar Adler L Co ., H.

§ Jordan und andere,
iReparataienu Stimmen allerJnstru»
imente sachkundigst und schnellstens.

Pianos von 450.— an.

lodiMj»
LLlLlvAS üdsr

Müer-UllKir
Lilläer-8tWg

I. Fabrikat.
t<0NstUk'f'SN2j0SE
^msstrpfsiss.

6 . lVIŝ ef,LLlMoL.ZtutMart.

Reißzeuge
bester Oualitöl, in schöner Aus¬
wahl zu haben in der

C. Meeh' scheu Buchdruckern.
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Neue Eingänge in

Frjilljllhrs -Kollftktiüll
von besonders preiswerten Einkäufen.

Schwarze Korrfirmanderr-Iackerr-Kostürne
in Kammgarnu. CotelGoffen, neueste Formen, 19 .75 , 24 .50 , 29 .50 , 34 , 38 , 45 ^

Schwarze Konstrrurmden-Kleideri„W-üb-tist„nds-rg-st-ff.
jugendliche Formen, . 17.50 , 19 .75, 23 .50 , 29 .50 , 34 .—

Schwarze Jacken-Kastüme°„chMsw» L-m»,.
in prima Verarbeitung . 32 .50 , 39 .—, 48 .—, 56 .—, 65 .— ^

Schwarze lauge Paletots mTuch„ndg-mmg-r».
gefüttert und prima Stoffe . 18 .—, 22 .—, 26 .50 , 30 .— 36 »—

Im Lotal-Kusvcrkaut
schwarze, Weiße und farbige Kleiderstoffe

enorm billig, für Konfirmation und Kommunion.

Me MeWer- vml
uMmevMhe.c.

j Neuenbürg.
Zum baldigen Eintritt suche

!stir mein Colonial-, Glas - «nd
!Porzellauwaren-Geschäft ein
jüngeres, solides, fleißiges

Mädchen,
dem auch Gelegenheit geboten ist,
in der Haushaltung mitzuhelfen.

Gefl. Offerten bitte an
Adolf Lnstnaner.
Neuenbürg.

Einen 3 u. einen
2 ?8.-Mo1or.

neu, verkauft billigst
E. Brannwart.

2- 3  Lehrlinge,
die Lust haben, das Zimmer-
Handwerk zu erlernen, können
nach Ostern ein treten.

Heinrich Common,
Zimnnrgeschäft,

Pforzheim, Kaiserfriedrichstraße..

Neuenbürg.

Wieh-Werkcruf.
Wir haben

m Sonntag den8. nnd Wontag denS. Michz
einen großen Transport ẐKüheu. KaMnnen und'

schönes Jungvieh
in Unterreichenbach im „Hirsch"
zum Verkauf stehen und laden Käufer freundlichit ein.

klläolt imä Leridolä
HvxiiLKv » .

»»o»»n»nn»»»n»»>»»»»»»«»»»»»»»»»,

H«rrenalb.

?" " ' -ÄM
«i t - «. 2riih>g, von Mk. IS .- W « . 28 .-

D Anzugs-Stoffe
Xs in schwarz, - 1a« «nd gemustert,

U XonfirmanSen- Hüle
rlc Gesangbücher
^ empfiehlt

K nOn 1A.

kutzoff Mutz, öill-weWnstein
einpüablt.

slle Men vWälllne, krldeer-
Pinnen lkhsdsrber, VW- unN

: iiovlsere«
»a»nsn»«s »»s »i «»»»»NN»«, »»NN,»«,

auf 1. April oder früher zuvermieten.
Zu erfragen in der Geschäfts¬

stelle ds. Blattes.a>.« >Mm
auf 2. Hypothek zu 5 °/» ver¬
zinslich per 1. Mai gesucht.

, Schriftliche Offerten erbitte
ân die Geichäitsstclled. Blattes.

j Neuenbürg.
! Eine freundliche

j Ü'Zimtt-WohnW
hat auf 1. April zu vermieten.

Zu erfr. in der Exp. d. Bl ..
Neuenbürg.

Ein schöner

Hajenstall.
4 teilig,

samt Hasen,
hat zu verlausen

Sägerweg 401.

xc
Rxc
Xl!xcxcxc
xc

xcxc

Montag:
Dienstag:
Mittwoch:
Donnerstag:
Freitag:
Samstag:
Sonntag:

Knorr -Grünkernsuppe
„ Parisersuppe

Knorr -Tomatellasuppe
„ Blumenkohlsuppe

Knorr -Erbsensuppe
„ Frankfurtersuppe

Knorr-Suppe Reis mit Tomaten!

48 Sorten Knorr -Suppen.
1 Würfel 3 Teller 10 Pfg.

Ws s.
nicht über 24 Jahre alt , per
15. März gesucht.
Hotel «goldenes Rotz",

WUdbad.

We »W kW W?
Nit xveniZ Nittein sick selir Zutkleinen? lecke, citen-ick ?gvorit-
Lcknitten sckneickert. A.nieitunZ
ckurck ckss ein2,Z beliebte bsvorit-
Nocken- .̂Ibum, ckugenck- Nockeu-
stidumä 60 ?kZ. bei
kritr 8elium»eker, ?korrdeim.

I

LUM

Wsgcken!
G — — —
lienKtzl5 Lleicb -Socls

^eeb 'sibeu Buchdruck« «! bei EuztArrS(Juhabtt G. Conradis  i» Neuenbürg,

Dritt,
Stal

3

Ein Erla
Ministers ver
Behandlung
von Schimpfwl
gewalt und die
sicht üben. D
Person Soldate
Handhabung de
ziehung der Ul
schärft, und es
Lässigen undN
Unteroffiziereni
lation. Der C
daß seine Vor>
Handlung sehen
Mannschaften
Feinde, und di«
dorben.

Einen Abn
austritte  veri
Oberkonsistoriun
barin u. a.:
unsere Gemein,
gemahnt zu miss
ein Sonntag de,
dem Ruf zuml
Wachsamkeitu
Wozu sonst die
Bitte und Für!
Wort, in Unte
und Flugblätter
Kirche, der auä
sicher hindurchbi
wird, die sich z«

Der sozial
mus  hat nach
Elberfeld-Barm
vereinigten bür,
recht sonderbare
dem sozialdemo
ein Buch: „W>
wissen?" Darb
Elberfeld und8
daten gewählt h,
dieser Geschäfts!
Sozialdemvkrate
in welcher auch
der Wahlbroschi

40t
Marga drück

wie sie das um
Bedürfnis empfa
väterlichen Freun

„Mein Lebe
Onkel Pastor", s
wie es sich ziem
mächtigen Handel
damit thörichte
wollte und will
daß derjenige, d
sluß auf mein L«
war, deren Kuns
unsere Wege sich
kreuzen, dann so
werde weder De
Arcos Herz einer

Am übcrnück
Muhmchen nacht

Die Wangen
wie sonst. In t
der Ernst sich eil
schien gewachsen
abgestrcift.

„Ich könnte
immer", sagte Ata
nach Hause ginge.
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